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9. DORN-Kongress am 5./6.Oktober 2013 wieder in der Stadthalle, Memmingen

 Alle zwei Jahre treffen sich die DORN-Anwender und das große Publikum der an 
 Gesundheit und Selbsthilfe Interessierten zum DORN-Kongress. 

 

Hier finden Sie die Infos zum DORN-KONGRESS:          

Tel. 07302 - 5580  

Dieter Dorn - der Wirbelflüsterer

Der sanfte Daumendruck hat die DORN-Methode in wenigen Jahren weltberühmt ge-
macht. Wie das Bild von Frank Ziesing zeigt, hatte D.Dorn auch eine starke Sog-Wirkung.
Am 13.August 1938 wurde Dieter Dorn in der Bauernküche in Lautrach im Allgäu gebo-
ren, in der er fast drei Jahrzehnte lang bis zu seinem Tod am 19.Januar 2011 allabend-
lich etwa zwei Dutzend Menschen mit oft ganz erheblichen Problemen half und zeigte, 
wie man sich selbst hilft.
“Ich bin oft Endstation” sagte Dorn, was heißt, dass seine Besucher zuvor oft vielerorts 
vergeblich Hilfe gesucht hatten. Ich erinnere mich an einen Mann in den 60ern, der 
ganz langsam und vorsichtig mit großen Schmerzen gekommen war und nach einer 
Viertelstunde kopfschüttelnd wieder ging: “Kommen bin ich mit Schmerzen wie d´Sau 
und naus spring ich wie a Junger....” Die schnelle Hilfe bei Schmerzen ist aber nur ei-
ner der spürbaren Vorteile der Dorn-Methode, die ganz andere Schwerpunkte setzt als 
gewohnt. “Ich bin nur der Helfer” sagte Dorn, “der Patient ist der Therapeut.”

Mehr über Dieter Dorn:   http://www.dorn-forum.info/artikel/nachruf.php
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